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Der Auftrag der alles Verändert
Leben oder Tod?

Von -Sorvana-

Kapitel 21: Tod? Nein

Erschöpft fallen die zwölf Akatsukis auf den Boden und atmend schwer. Sie versuchen
sich wieder aufzurichten, doch das wollte ihnen nicht so ganz gelingen. Bis Konan mit
Kakuzu und Serena vor ihnen auftaucht. Serena löst sich aus Kakuzus Armen und rennt
sogleich auf ihre Eltern zu, die sie freudestrahlend ansehen. Wenigstens ist ihr nichts
passiert.
„Mama“, ruft Serena angespannt und wirft sich in die Arme ihrer Mutter.
„Mir geht es gut, Serena. Mach dir keine Sorgen“, lächelt Tenten und sieht zu Konan.
„Ich sehe ihr habt es geschafft“, meint diese nur lächelnd, wobei Nicole gefrustet mit
den Kopf schüttelt.
„Nein, haben wir nicht. Orochimaru ist geflohen“, meint sie.
„Er könnte, denn Drachen entkommen?“, hackt Konan verwirrt nach.
„Ja, könnte er“, meint Pain und steht auf. Auch die anderen Männer raffen sich
langsam wieder auf und nehmen mit einem Mal ihre Frauen auf ihre Arme.
„Wir sollten zum Hauptquartier zurückgehen und uns ausruhen“, meint er und springt
bereits davon. Die anderen folgen ihm schnell.

Es vergehen einige Tage und die Akatsukis, waren schon fast alle wieder fit. Ihre
Chakrareserven haben sich fast wieder aufgefüllt und ihre Wunden sind schon fast
wieder geschlossen.
Konan freut sich, dass es ihren Mädchen besser geht und möchte nun alles wissen.
Also müssten die Frauen ihr alles erzählen. Auch Serena hört neugierig zu, weswegen
die Frauen manche Stellen die zu grausam wären weglassen oder Umschreiben.
Bis Pain hektisch in den Raum gelaufen kommt.
Die Frauen zucken zusammen und schauen irritiert auf Pain, der tief Luft holt.
„Pain, was ist los?“, fragt Konan nach.
„Wir haben Eindringlinge in Amegakure“, meint Pain und muss erneut tief Luft holen.
„Und weiter?“, fragt Nicole nach und nimmt Serena an sich, da Tenten sich gerade
erhebt um die Männer zu holen.
„Konohagakure“, meint Pain kurz und lässt sich neben Sakura fallen, wobei die sechs
Frauen geschockt zu ihrem Anführer sehen.
„Habe ich das gerade richtig verstanden? Konoha-Nins dringen in Amegakure ein?“,
hackt Kisame, der nun mit den anderen vor der Tür steht nach. Wobei Pain nickt.
„Ja, es sind insgesamt 9 Ninjas und ein Hund“, meint Pain erneut.
„Und was wollen sie hier? Ich meine, sie haben uns doch damals für Tod erklärt“, fragt

                http://www.animexx.de/fanfiction/331518/ Seite 1/4

http://www.animexx.de/fanfiction/331518


Der Auftrag der alles Verändert

Tenten nach und nimmt ihr Kind wieder an sich.
„Vielleicht euch zurück?“, hackt Kakuzu nach, wobei er von allen sechs böse
Angestarrt wird, wobei er wiederrum zusammenzuckt.
„Wenn sie uns zurückhaben wollten, hätten sie uns niemals für Tod erklärt. Also frage
ich mich was sie hier wollen“, zischt Nicole genervt, wobei Sasori sich hinter sie stellt
und anfängt ihre Schultern zu massieren.
„Finden wir es doch einfach heraus“, lächelt Hinata und steht auf.
„Moment, nur das ich sicher sein kann. Wollt ihr auch weiterhin bei uns bleiben?“,
hackt Pain nach und schaut besonders seine Freundin lange in die Augen. Die sich
halber verschluckt.
Auch die anderen fünf starren einige Zeit auf Pain, bevor sie lächeln und nicken.
„Natürlich, sonst wären wir schon lange abgehauen“, grinst Hinata und macht sich mit
den anderen Frauen auf den Weg nach draußen. Doch dieses Mal nehmen sie Serena
mit sich und außerdem wäre sie ihnen sowieso gefolgt. Die kleine war einfach zu
neugierig.
Sie stellen sich vor ihrem Hauptquartier auf, doch wenn sie da sehen lässt sie doch
überrascht zu den Konoha-Nins schauen.
Den vor ihnen stehen Naruto Uzumaki, Sasuke Uchiha, Sai, Kakashi Hatake, Neji Hyuga,
Rock Lee, Kiba Inuzuka, Shikamaru Nara und Yamato.
„Was zum?“, hackt Tenten nach und Hidan nimmt hinter ihr, Serena in seine Arme.
„Was macht ihr hier?“, fragt Sakura eisig nach.
„Na was wohl, wir wollen euch zurückholen“, meint Lee.
„Nachdem ihr uns für Tod erklärt habt?“, hackt Nicole nach.
„Das hat Tsunade nur gemacht, damit die Dorfältesten Ruhe geben“, mischt Kakashi
ein.
„Sie ist doch der Hokage, soweit ich informiert bin. Also entscheidet sie, nicht die
Dorfältesten“, mischt sich Deidara ein, wird jedoch von Sasori gebremst.
„Was machst du überhaupt hier, Sasuke Uchiha? Solltest du nicht bei Orochimaru
sein?“, fragt Sakura sauer nach.
„Er ist wieder nach Konoha zurückgekehrt, ist doch cool oder?“, hackt Naruto
freudestrahlend nach.
„Ja, Naruto super cool“, meint Sakura ironisch und spießt Sasuke und Naruto, mit
ihren Blicken auf.
„Nicht erfreut?“, fragt Sasuke monoton nach.
„Nein, du hast versucht Naruto zu töten und zudem hast du Konoha verraten“, zischt
Sakura.
„Ihr auch“, mischt sich Neji ein.
„Nein das haben sie nicht, wir haben sie mitgenommen. Nachdem sie gegen uns
verloren haben“, mischt sich nun Kisame ein.
„Wer hat mit dir geredet Frischfresse“, zischt Kiba.
„Frischfresse?“, hackt Kisame nach, wobei Kiba nickt und was erwidern wollte. Bis
Kakashi nun sich einmischt.
„Kommt zurück nach Konoha, wir bitten euch. Tsunade macht dann sofort alles
Rückgängig“, meint er im guten.
„Vergesst es“, zischt Ino und überkreuzt ihre Arme.
„Dann sagt uns, wer von euch Schwanger war?“, hackt Yamato nach, wobei die Frauen
ihn überrascht ansehen.
„Wir haben Blut an einer Stelle gefunden und da wir nicht wussten, von wem das Blut
ist. Haben wir es nach Konohagakure geschickt wo es Tsunade untersucht hat. Sie
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meinte, dass es wirklich euer Blut wäre und dass jemand von euch Schwanger ist, nur
weiß sie nicht wer von euch Schwanger ist“, erklärt Kakashi.
„Das geht euch nichts an“, meint Tenten und überkreuzt ihre Arme.
„Mama, wer sind die Männer, da?“, hackt nun Serena nach. Wobei die Konoha-Nins
erstaunt zu Tenten schauen, die sich zu ihrer Tochter herumgedreht hat.
„Alte Freunde“, lächelt sie an und nickt Hidan zu, dieser nickt zurück und verschwindet
mit der kleinen.
„Also ist es deine Tochter“, meint Neji.
„Und was dagegen?“, hackt Tenten nach.
„Nein, aber denk daran sie ist auch meine Tochter. Immerhin haben wir miteinander
geschlafen“, meint Neji.
„Na und?“, fragt Tenten nach.
„Das heißt, du kommst zurück nach Konoha“, zischt Neji, wobei Tenten ihm dem Vogel
zeigt.

Zeitgleich lassen Sasuke, Neji, Itachi, Hinata und Nicole ihr Bluterbe aufblitzen und
beobachten ganz genau ihre jeweiligen Feinde.
„Ihr kommt sofort mit“, zischt nun auch Sasuke.
„Nein“, meint Sakura bestimmt. Wobei nun auch die anderen Akatsukis eingreifen.
„Ihr habt sie doch gehört, sie wollen bleiben. Also verschwindet“, zischt Pain und stellt
sich vor Sakura.
„Vergesst es, sie gehören nach Konoha. Echt jetzt“, meint Naruto und nimmt einige
Kunais zu Hand um die Akatsukis zu treffen, doch diese weichen alle aus und grinsen.
„War das alles Naruto?“, fragt Sakura nach und schüttelt den Kopf, als Sasuke und
Naruto beginnen Chidori und Rasengan zu formen.
Nicole macht ebenso Fingerzeichen und bildet ebenso ein Chidori. Alle drei rennen
nun aufeinander zu und versuchen sich zu erwischen, doch das funktioniert nicht so
ganz. Deswegen springen sie zurück und versuchen sich etwas Neues zu überlegen.
Sasori atmend auf, er dachte sein Herz bleibt gleich stehen.
>Wieso muss sie auch immer so eine Scheiße machen. Das hätte auch in die Hose
gehen können< denkt er sich und bemerkt, wie Hinata gerade ihre Freundin
zusammenfaltet. Die nur schief grinst und sich entschuldigt.

Das nützen die neun Konoha-Nins für sich und beginnen die Akatsukis anzugreifen,
die aus dem Augenwinkeln etwas sehen können nun sich wieder ihnen zuwenden und
geschockt auf die Kunais und Jutsus sehen, die jetzt auf sie zugeschossen kommen.
Doch sofort treten die sechs Frauen, vor die Männer und machen Fingerzeichen.
„Kombinationsjutsu: Jutsu der Schutzmauer aus Blüten“, meinen alle sechs
gleichzeitig und im selben Moment, baut sich ein Schutzschild aus den jeweiligen
Blüten der Frauen vor den Akatsukis auf und schützen sie vor den Angriffen.
„Verdammt“, hört man Naruto fluchen, wobei die Frauen seufzten und erneut
Fingerzeichen machen.
„Kombinationsjutsu: Jutsu der Skelettblüten“, rufen sie erneut, der Schutzschild löst
sich auf und stattdessen schossen jetzt genau die Blüten, die sie gerade noch
beschützt haben auf die Konoha-Nins zu. Die schnell ausweichen, denn immerhin
kannten sie das Jutsu.
„Kombinationsjutsu: Jutsu der Blutblüten“, rufen sie auch gleich weiter und neue
Blüten bilden sich um die Frauen, die auch sofort beginnen auf die Männer
loszugehen. Wobei die Konoha-Nins sofort ausweichen müssen um nicht noch
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getroffen zu werden. Doch zum Teil werden sie sogar getroffen und halten sich die
Wunde, während sie immer weiter ausweichen. Jedoch haben die Frauen nicht
bemerkt, wie einer von ihnen verschwunden ist und nun über den Frauen wieder
auftaucht und grinst.
„Chidori“, meint Sasuke, der über den Frauen aufgetaucht ist und rast auf die Frauen
runter. Diese schauen geschockt nach oben, beenden ihr Jutsu und weichen aus.
Jedoch war Temari zu langsam und würde voll vom Chidori getroffen.
„NEIN“, schreit Itachi, als er sieht wie Temari auf dem Boden fällt und sich nicht mehr
ruht.
„TEMARI“, rufen nun auch die anderen Frauen und rennen auf sie zu und Sakura fühlt
ihren Puls. Währenddessen wird Sasuke, von den anderen zusammengefaltet.
„Sasuke, der Plan war die Frauen zurückzubringen nicht sie zu töten“, meint Kakashi
scharf und schaut besorgt zu den Frauen und bemerkt Sakuras traurige Kopf
schütteln.
„Sie ist Tod“, meint Yamato tief betroffen.
„Wir sollten gehen“, meint Kakashi und dreht sich um, während Itachi seine ganze Wut
und Trauer herauslässt und ein Jutsu nach dem anderen los lässt. Sasuke könnte
knapp ein Jutsu ausweichen und verschwindet mit den anderen im Wald.

„Sakura, überprüfe es nocheinmal“, bittet Tenten. Wobei Sakura ihre Hand erneut auf
Temaris Puls legt und versucht etwas auszumachen. Doch nichts sie kann kein
pulsieren wahrnehmen, wobei Sakura erneut traurig den Kopf schüttelt.
Derweil wird Itachi von Pain und Kakuzu bewusstlos geschlagen und weggebracht.
Während Sakura nocheinmal einen letzten Versuch wagt und ihren Kopf nun auf
Temaris Brustkorb legt, sie konzentriert sich dabei und schließt die Augen.
BumBumBum
BumBumBum
Sakura reißt die Augen auf und hebt ihren Kopf etwas an.
„Was ist?“, fragt Nicole nach.
„Psst“, meint Sakura nun und legt erneut ihren Kopf auf ihren Brustkorb.
BumBumBum
BumBumBum
Sakura nimmt leicht lächelnd ihren Kopf wieder runter und schaut die Frauen mit
Tränen in den Augen an.
„Sie lebt, ihr Herz schlägt noch ganz schwach“, lächelt Sakura.
„Los sofort ins Versteck“, meint Nicole dazu und zusammen heben sie Temari an und
verschwinden, im Versteck, auch sogleich im Krankenzimmer. Wobei Temari auf die
Liege gelegt wird und von Sakura und Nicole, Heilchakra in den Körper gepumpt
bekommt.
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